
Inhaltsübersicht: 

Seite 

1. Vorbemerkungen 

1.1. Erklärung des Begriffs Enklave 1 

1.2. Grenzen und Lage der Enklave Büsingen 1 

1.3. Grösse der Enklave 1 

1.4. Art der Grenzen 1 

1.5. Uebersichtskarte von Büsingen und Umgebung 3 

1.6. Büsingen im Masstab 1 : 25'ooo 4 

2. Naturraum und Naturgrundlagen 

2.1. Geolgie 5 

2.2. Morphologie 8 

2.3. Die Böden und ihre Bedeutung für die Land

wirtschaft 11 

2.4. Zusammenfassung 12 

2.5. Das Klima Büsingens 

1. Temperatur 13 

2. Niederschläge 13 

3. Winde 15 

4. Nebel 17 

5. Zusammenfassung 17 

2.6. Gewässer 18 

3. Entwicklung der Enklave bis 186o 

3.1. Besiedlung in frühgeschichtlicher Zeit 2o 

3.2. Die historische Entwicklung bis 1693 21 

3.3. Der Im Thurn-Handel 22 

3.4. Die politische- und wirtschaftliche Ent

wicklung von 1723 - 185o 23 

4. Entwicklung der Siedlung bis 197o 

4.1. Grundlagen 24 

4.2. Anfänge 24 

4.3. Siedlungsformen 26 

4.4. Entwicklung der Siedlung in den letzten 

loo Jahren 27 

4.5. Gebäudenutzung 

1. Im Gewann Stemmer 32 

2. In der Ortschaft Büsingen 33 



Seite 

4 .6 . Teilbebauungspläne und Bauvorschriften 34 

5. Die Bevölkerung: 

5.1. Die Bevölkerungsentwicklung in den Jahren 

18oo - 197o 38 

5.2. Bevölkerungsstruktur 41 

5.3. Die Ausländer 42 

5.4. Die Büsinger Geschlechtsnamen 43 

5.5. Herkunft der Büsinger Geschlechtsnamen 43 

5.6. Die Bevölkerungsverteilung auf Berufs

gruppen 44 

5.7. Konfessionen 45 

5.8. Pendlerbewegungen 48 

6. Die Wirtschaft Büsingens 

6.1. Wirtschaftliche und politische Voraus

setzungen 5o 

6.2. Der Weinbau 51 

6.3. Ackerbau 

1. Die Entwicklung des Ackerbaus 54 

2. Hauptfuchtarten 55 

6.4. Der Wiesbau 55 

6.5. Die Flurbereinigung 

1. Allgemeines 56 

2. Vorgehen 57 

3. Drainage 58 

4. Aussiedlungshöfe 59 

5. Strassen- und Wegbau 59 

6. Bachgräbenausbau 61 

7. Polgen der Flurbereinigung 61 

6.6. Der Obst- und Gemüsebau 

1. Der Obstbau 62 

2. Gemüsebau 65 

3. Absatzmöglichkeiten für Obst und 

Gemüse 65 

6.7. Die Viehaltung 

1. Kommentar zur ertsen Darstellung 66 

2. Pferdehaltung 68 

3. Ziegenhaltung 69 



Seite 

6.8. Die Forstwirtschaft 71 

6.9. Das Büsinger Gewerbe 

1. Allgemeine Entwicklung 73 

2. Entwicklung einiger Büsinger Be

triebe bis 1974 76 

3. Kiesausbeutung 77 

7. Verkehr 

7.1. Blick in die Vergangenheit 79 

7.2. Der heutige Verkehr 8o 

7.3. Strassenverbindungen 81 

8. Postverhältnisse 

8.1. Entwicklung 82 

8.2. Die Büsinger Postverhältnisse nach dem 

2. Weltkrieg 82 

8.3. Zahlungsverkehr mit der Schweiz 83 

8.4. Telephonverkehr 85 

9. Grenz- und Zollkontrollen 

9.1. Die Zollposten um Büsingen 86 

9.2. Die heutige Situation 88 

9.3. Eine Grenzkuriosität 89 

10. Verwaltung und Dienstleistungsbetriebe: 

10.1. Die Verwaltung der Gemeinde 9o 

10.2. Die Autokennzeichen 9o 

10.3. Die Schule 91 

10.4. Die Wasserversorgung 92 

10.5. Abwasser 92 

10.6. Energieversorgung 93 

10.7. Die Mühlabfuhr 93 

10.8. Die Feuerwehr 93 

10.9. Das Forstamt 94 

11. Das öffentliche Leben 

11.1. Oeffentliche Anlagen 

1. Das Strandbad 97 

2. Der Fussballplatz 97 

3. Spazierwege 97 

11.2. Das Vereinsleben 

1* Der Turnverein 98 



Seite 

2. Der Fussballclub 98 

3. Der Männerchor 98 

4. Die Jägermusik 98 

5. Mitglieder 99 

12. Blick in die Zukunft 

12.1. Die Siedlungsentwicklung loo 

12.2. Die Bevölkerungsentwicklung lol 

Literaturverzeichnis lo2 


